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Hinweise zum Material:

An Ostern, da kommt doch der Osterhase und bringt kleine Geschenke!

Aber auch Jesus hat den Menschen am Ostersonntag ein Geschenk

gemacht - er hat sich für ihre Sünden kreuzigen lassen und hat einen neuen Bund mit 

Gott geschaffen. Und Gott? Der wiederum hat uns den Heiligen Geist geschenkt.

Doch wie kam es zu diesen „Geschenken“?

Was passierte an diesem „Palmsonntag“ oder am „Gründonnerstag“ und an all den an-

deren christlichen Tagen rund um die Osterzeit?

Warum liebten die einen Menschen Jesus und die anderen wollten ihn töten - und wieso 

passte diese Gräueltat in Gottes Pläne für seinen Sohn?

In diesem Material sollen die SuS die Antworten darauf finden.
Es besteht aus einer Lesekartei mit den folgenden, frei wählbarenfrei wählbaren, 18 Kapiteln und bun-

ten DIN A4-BildernDIN A4-Bildern, die von der Lehrperson ausgedruckt und laminiert werden -

- und MiniarbeitsheftenMiniarbeitsheften, die für jedes Kind ausgedrucktausgedruckt (jede DIN A4-Seite enthält oben 

und unten die gleichen Seiten, sodass 2 Seiten für A5-Hefte entstehen) oder digital zur 

Verfügung gestellt werden (interaktives interaktives Miniarbeitsheft).

Darin sollen (zum Teil in Arbeitsteilung/Gruppenarbeit) Fragen beantwortet,

falsche Informationen durchgestrichen, richtige Ergebnisse angekreuzt,

Lückentexte ausgefüllt werden usw., sodass am Ende jedes Kind eine kleine,

eigene Gedankenstütze zum Thema „Tod und Wiederauferstehung - Ostern“ hat.

Welches Kind Lust hat, kann die Grafiken natürlich auch anmalen!

Anschließend finden Sie eine Auflistung (geordnet nach oben stehenden Kapiteln) der 
Bibelstellen zum Nachlesen.Bibelstellen zum Nachlesen.

Palmsonntag ...

Der Kreuzweg nach Golgota

Das Verhör

Jesu Auferstehung
Das letzte Abendmahl

Der Feind unter den Jüngern
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Jesus Teil 3
To d & Wie de raufe rste hung  - Oste rn

Kapitel 1: Palmsonntag - Der große Einzug in Jerusalem

Je sus wusste , d a ss d ie  Ze it zu ste rb e n g e ko mme n wa r, a ls 

e r und  se ine  Jüng e r na c h Je rusa le m p ilg e rte n.

Die  Me nsc he n e rwa rte te n ihn sc ho n und  fre ute n sic h se hr. 

Sie  ha tte n g e hö rt, d a ss e r kürzlic h e ine n Ma nn zum Le b e n 

e rwe c kt ha tte , d e r sc ho n vie r Ta g e  to t g e we se n wa r.

Je sus wo llte , d a ss d ie  Me nsc he n ihn d o rt a ls d ie se n

Kö nig  b e g rüßte n. Es g a b  Jub e l und  Be ifa ll. Die

Me nsc he n le g te n e hrfürc htig  ihre  Mä nte l o d e r

Pa lmzwe ig e  a uf d e n We g , d a mit Je sus e ine n p rä c htig

g e sc hmüc kte n We g  e ntla ng re ite n ko nnte .

Je sus fra g te  vo rhe r na c h 

e ine m Ese l, um na c h 

Je rusa le m ho c hzure ite n, 

d e nn e s wurd e  p ro p he ze it, 

d a ss d e r wa hre  Kö nig  a uf 

e ine m Ese l in d ie  Sta d t

     re ite n würd e .

Prophezeiung
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Jesus Teil 3
To d & Wie de raufe rste hung  - Oste rn

Kapitel 2: Jesus verwüstet  einen Tempel

Am Mo rg e n g ing  Je sus in Je rusa le m in d e n Te mp e l. Wa s e r 

dort sah, missfiel ihm zutiefst: Es herrschte ein ohrenbetäuben-

d e r Lä rm d urc h d ie  sc hre ie nd e n Tie re  und  Hä nd le r, d ie  ihre  

Wa re  d o rt a np rie se n. Und  wie so  wurd e  d e r Te mp e l vo n so  vie -

le n Me nsc he n nur a ls Durc hg a ng  und  Ab kürzung  ve rwe nd e t?  

Nie ma nd  fa nd  hie r e ine n Pla tz zum Be te n. Die  d o rtig e n Prie ste r 

und  Hä nd le r b e tro g e n so g a r d ie  Pilg e r!

Wüte nd  riss Je sus Kiste n, Tisc he  und  Stä nd e  mit Wa re  um und  

sc he uc hte  d ie  Tie re  a us d e m Te mp e l. Mit e ine r Pe itsc he  sc hlug  

e r a lle s nie d e r. „ G o tt wo llte , d a ss a lle  Me nsc he n a lle r Vö lke r 

a n d ie se n Ort ko mme n kö nne n, um zu b e te n und  um ihn zu 

ve re hre n! Da s hie r ist nic hts a ls e ine  Rä ub e rhö hle !“ , sc hrie  e r 

sie  a n. Die  Pilg e r sa he n se ine n Sta nd p unkt e in und  fre ute n sic h 

üb e r Je su Ta t. Und  d a ss e r sic h g e g e n d ie  mä c htig e n Prie ste r 

und  Me nsc he n d e r Sta d t ste llte , fa nd e n sie  se hr mutig .

        Te mp e l

 so llte n e ig e ntlic h 

e in Ort d e r Ruhe  

und  d e s Be te ns 

zum wa hre n G o tt

      se in.
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Jesus Teil 3
To d & Wie de raufe rste hung  - Oste rn

Wä hre nd  Je sus in d e r Wo c he  d e s Pa sc ha -Fe ste s in 

d e n Te mp e lhö fe n le hrte , tra fe n sic h re lig iö se  Führe r, 

um e ine n Pla n a uszuhe c ke n. Sie  wo llte n

Je sus lo swe rd e n! Do c h sie  musste n ihn he imlic h

ve rha fte n, d e nn d ie  Me nsc he n lie b te n ihn und

würd e n re b e llie re n, we nn sie  e s mitb e kä me n.

Je sus wusste , d a ss se ine  Fe ind e  sic h ve rb ünd e te n und  

e rzä hlte  se ine n Jüng e rn, d a ss sie  ihn sc ho n b a ld  a n 

d ie  Rö me r a uslie fe rn würd e n, um ihn zu kre uzig e n.

Imme r wie d e r misc hte n sic h d ie  Führe r unte r d ie

Zuhö re r vo n Je sus. Da nn ste llte n sie  g e me ine  Fra g e n, Da nn ste llte n sie  g e me ine  Fra g e n, 

d e re n Antwo rte n Je sus ö ffe ntlic h in Sc hwie rig ke ite n d e re n Antwo rte n Je sus ö ffe ntlic h in Sc hwie rig ke ite n 

b ring e n kö nnte n.b ring e n kö nnte n. Zum Beispiel: „Sollen wir den Römern 
Ste ue rn za hle n? “

We nn Je sus „ Ja “  sa g te , wä re  d a s a rme  Vo lk sa ue r 

a uf ihn und  we nn e r „ Ne in“  sa g te , kö nnte n d ie  Führe r 

ihn b e i d e n Rö me rn a nze ig e n. Do c h Je sus a ntwo rte te  

imme r se hr g e sc hic kt und  ta p p te  nic ht in

d ie  Fa lle n.

Kapitel 3: Jesu Feinde schmieden seinen Ungtergang

Je sus ha tte  se ine n Jüng e rn sc ho n ö fte r e rklä rt,

d a ss e r ke in kla ssisc he r Kö nig  we rd e n würd e .

„ Erst, we nn ic h fe stg e no mme n und  g e tö te t wurd e , „ Erst, we nn ic h fe stg e no mme n und  g e tö te t wurd e , 

we rd e  ic h zum Le b e n e rwe c kt und  zu e ine m Kö nig , d e r we rd e  ic h zum Le b e n e rwe c kt und  zu e ine m Kö nig , d e r 

G o tte s Re ic h a uf d e r g a nze n We lt a usb re ite t“ , G o tte s Re ic h a uf d e r g a nze n We lt a usb re ite t“ , sa g te  e r.

Do c h Jud a s Iska rio t ha tte  imme r g e g la ub t, d a ss Je sus 

e in Kö nig  a uf d e r Erd e  se in würd e , no c h vo r se ine m 

To d . Er ha tte  d ie  Ka sse  d e r Jüng e r g e führt und  vie lle ic ht

g e ho fft, d a ss sie  imme r vo lle r we rd e n würd e , we nn

Je sus e rst e inma l Kö nig  wa r. De nn ma nc hma l sta hl

Jud a s G e ld  d a ra us. We nn e r d a s vo rhe r g e a hnt hä tte , 

wä re  e r Je sus nic ht g e fo lg t! Nun ha tte  e r Ja hre  a n

Je sus ve rsc hwe nd e t ...

Jud a s Iska rio t wusste , d a ss Je sus Fe ind e  je ma nd e n 

suc hte n, d e r Je sus na he sta nd , ihn a b e r ve rra te n

würde: Sie wollten wissen, wo Jesus hinging, wenn er 
d ie  Me nsc he nme ng e n ve rlie ß. Also  g ing  Jud a s zu

Je su Fe ind e n und  e rklä rte  ihne n, d a ss e r ihne n Je sus

a uslie fe rn würd e , we nn e r 30 Silb e rmünze n d a für

b e kä me .

Kapitel 4: Der Feind unter den Jüngern
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Jesus Teil 3
To d & Wie de raufe rste hung  - Oste rn

Die  Stund e n ve rg ing e n und  mitta g s wurd e  e s p lö tzlic h d unke l.
Nachmittags um drei Uhr rief Jesus laut: „Es ist vollbracht!“
Da nn g a b  e r se in Le b e n hin und  sta rb .

Fra ue n wie  Ma ria  Ma g d a le na  und  se ine  Ma ma  we inte n b itte rlic h um 
ihn. Ein wo hlha b e nd e r Bürg e r na me ns Jo se f vo n Arima thä a  ha tte  vo n 
Pila tus d ie  Erla ub nis b e ko mme n, Je sus o rd e ntlic h zu b e g ra b e n.

Mit e ine m a nd e re n Ma nn wusc h e r d e n Le ic hna m und  wic ke lte  ihn in 
G ra b tüc he r. In Jo se fs G a rte n le g te n sie  und  e inig e  Fra ue n Je sus a uf 
e ine  Ste inb a nk in e ine m Fe lse ng ra b . Da na c h g ing e n a lle  tra urig  he im.

Grabeskirche in Jerusalem
             Die se  Kirc he  ste ht in d er 
              Altstadt Je rusa le ms.

Ang e b lic h wurd e  sie  a uf
d e m Pla tz g e b a ut, wo

Je su Kre uzig ung
sta ttfa nd .
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Jesus Teil 3
To d & Wie de raufe rste hung  - Oste rn

Die  Tra ue rnd e n ko nnte n nic ht g la ub e n, d a ss ihr g e lie b te r Me iste r to t wa r. Am Ta g  na c h se ine m To d  
b e sc hlo sse n e inig e  Fra ue n, ihn a m So nnta g  mit d ufte nd e n Sa lb e n e inzuc re me n. Do c h no c h in d e rse l-
b e n Na c ht ko nnte  Ma ria  Ma g d a le na  nic ht sc hla fe n. Sie  üb e rre d e te  d ie  a nd e re n Fra ue n, zum G ra b  
zu g e he n. Do c h a ls sie  d o rt a nka me n, wa r d e r g ro ße  Ste in, d e r d a s G ra b  ve rsc hlo ss, b e ise ite  g e sc ho -
b e n. Irg e nd je ma nd  musste  Je su Le ic hna m g e sto hle n ha b e n!

Aufg e re g t ho lte n sie  in d e r Mo rg e nd ä mme rung  Pe trus und  Jo ha nne s he r. Mit Sc hre c ke n ste llte n sie  
fest, dass der Leichnam nicht mehr in der Höhle war. Doch Johannes verstand, was geschehen war: 
Je sus le b te ! So , wie  Je sus e s vo ra usg e sa g t ha tte . Er und  Pe trus g ing e n zurüc k, d o c h Ma ria  Ma g d a le -
na blieb und weinte um Jesus. Plötzlich standen zwei Engel neben ihr. Sie fragten sie: „Warum weinst 
d u? “  Sie  a ntwo rte te , d a ss ma n ihre n He rre n g e sto hle n ha b e , und  sie  nic ht wüsste , wo  e r nun se i.

Auf e inma l sp ürte  sie , d a ss je ma nd  hinte r ihr sta nd . Sie  d re hte  sic h um und  e rb lic kte  im G a rte n e ine n 
Mann. War das ein Gärtner? Der Mann fragte sie laut: „Warum weinst du?“
Sie  b a t ihn, d a ss e r ihr sa g e n so llte , wo  e r Je sus hing e b ra c ht ha tte ,
fa lls e r d a s g e we se n wa r. Do c h d e r Fre md e  tra t nä he r und  sa g te
nur: „Maria!“
Üb e rra sc ht, we il sie  d ie  Stimme  ka nnte , sa h sie  in se in G e sic ht und
erblickte den Mann, den sie liebte: Jesus!

„ Sa g  d e n Jüng e rn, d a ss ic h a ufe rsta nd e n b in und  zu me ine m
Va te r g e he .“
Üb e rg lüc klic h lie f Ma ria  zurüc k zu d e n a nd e re n, d ie  no c h
zusa mme n wa re n und  tra ue rte n. „ Er le b t!“ , sc hrie  sie  vo lle r Fre ud e .

„ Wa hrha ftig , e r le b t!“

Kapitel 13: Jesu Auferstehung

                Ma ria  
  Ma g d a le na  wa r d ie
 e rste  Ve rkünd e rin d e r
     Fro he n Bo tsc ha ft
   ( = sie  wa r d ie  e rste
           „ Ap o ste lin“ ).
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Aufgabe 1

Kapitel 1:Palmsonntag - Der große einzug in Jerusalem

Vervollständige den Lückentext!

Aufgrund einer ________________________ fragte Jesus nach 

einem ____________________, auf dem er nach Jerusalem

traben konnte.

Die Menschen begrüßten ihn als ihren _________________, als er dort ankam.

Das taten sie, indem sie lautstark _____________________ und ihre

Mäntel und viele  __________________________ auf den Weg legten.

Deswegen wird dieser Tag auch ______________________________ genannt.

Palmsonntag
beginnt auch die

Karwoche

Am

Aufgabe 1

Kapitel 1:Palmsonntag - Der große einzug in Jerusalem

Vervollständige den Lückentext!

Aufgrund einer ________________________ fragte Jesus nach 

einem ____________________, auf dem er nach Jerusalem

traben konnte.

Die Menschen begrüßten ihn als ihren _________________, als er dort ankam.

Das taten sie, indem sie lautstark _____________________ und ihre

Mäntel und viele  __________________________ auf den Weg legten.

Deswegen wird dieser Tag auch ______________________________ genannt.

Palmsonntag
beginnt auch die

Karwoche

Am
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Aufgabe 6
Kapitel 6: Jesus bereitet seine Jünger vor

Streiche Falsches durch!

Jesus erklärte seinen Jüngern, dass sie ihn in dieser Nacht allein lassen würden.

Zu Petrus sagte er, dass er ihn 3 x verraten würde, bevor ...

... der Hahn in der Morgendämmerung 

3 mal gekräht hat.

... der Hahn in der Morgendämmerung 

1 mal gekräht hat.

Aufgabe 7

Kreuze an und beantworte die Frage!

Jesus verrät ihnen außerdem, dass er nach seinem Tod jemanden zu ihnen schicken 

würde. Wen? Und was wird dessen Aufgabe sein?

Gott Den Heiligen GeistJohannes den Täufer Maria Magdalena

Aufgabe:

Aufgabe 6
Kapitel 6: Jesus bereitet seine Jünger vor

Streiche Falsches durch!

Jesus erklärte seinen Jüngern, dass sie ihn in dieser Nacht allein lassen würden.

Zu Petrus sagte er, dass er ihn 3 x verraten würde, bevor ...

... der Hahn in der Morgendämmerung 

3 mal gekräht hat.

... der Hahn in der Morgendämmerung 

1 mal gekräht hat.

Aufgabe 7

Kreuze an und beantworte die Frage!

Jesus verrät ihnen außerdem, dass er nach seinem Tod jemanden zu ihnen schicken 

würde. Wen? Und was wird dessen Aufgabe sein?

Gott Den Heiligen GeistJohannes den Täufer Maria Magdalena

Aufgabe:

zur Vollversion

VO
RS

CH
AU

https://www.netzwerk-lernen.de/Die-Geschichte-von-Jesus-Tod-und-Auferstehung-Ostern


© MaToBe-Verlag - Marlen Brummel

© MaToBe-Verlag - Marlen Brummel

Kapitel 14: Das Wiedersehen
Aufgabe 16
Kreuze so an, dass ein richtiger Text entsteht!

Ein Teil der Jünger bekam die Entdeckung der Frauen nicht mit, da er unterwegs 

war. Doch diese Jünger trafen auf einen Fremden, der sie wegen Jesu Tod trös-

tete: „Der Messias musste für die Sünden der Menschen sterben.

Als Sieger über das Böse.“ Der Tod siegt über das Gute.“

Der Mann überredete die Jünger, mit ihm zu Abend zu essen. Als er das Brot teilte, 

wurden sie wütend, weil er ein Betrüger 

war, der Jesus kopierte!

merkten sie endlich, dass dieser 

Mann Jesus war!

Als alle Jünger und Maria Magdalena sich zusammenfanden, kam Jesus wieder zu 

ihnen. Nur der Jünger Thomas verpasste das Treffen und er glaubte ihnen nicht.

Jesus kam zu ihm und zeigte ihm seine Wunden. Dann sagte er, Thomas solle nicht

weiter zweifeln! „Selig sind diejenigen, die mir vertrauen, 

ohne dass sie mich je mit eigenen

Augen gesehen haben.“
sobald sie mich gesehen haben.“

Kapitel 14: Das Wiedersehen
Aufgabe 16
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